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Liebe Leserinnen und Leser,
wir hoffen, Sie hatten einen schönen Sommer! Soviel 

Erholung, wie Sie benötigt haben, soviel Trubel, wie Sie 

sich gewünscht haben. Momente voller Freude und 

Glück. Genug Zeit für alle lieben Menschen und für 

Dinge, die Ihnen wichtig sind.

Wenn der Alltag einen wieder hat, ist es oft schwer, 

Zeit für solche Momente zu finden. Aber das Glück liegt 

oft in den kleinen Dingen: eine nette Geste, ein freund‐

liches Wort, Musik, ein Impuls zum Nachdenken, Gemeinschaft. Freuen Sie 

sich auf den Herbst – auch hier gibt es viele solcher kleinen Momente.

In der Thomasgemeinde und in der Nachbarschaft gibt es in diesem Herbst 

auch wieder viele Möglichkeiten solche Momente zu erleben: unser Ernte‐

dankfest mit einem Musical der Thomizil‐Kinder, das beliebte Kartoffelfeuer, 

gemeinsames Basteln in der Adventszeit, musikalische Höhepunkte mit Kon‐

zert und Chor, Kirchweih in St. Sebald, viel Musik in St. Matthäus und gemein‐

same Treffen der Senioren bei den Maltesern. 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Haben Sie einen schönen farbenfrohen Herbst!

Ihre Redakteurinnen

Anke und Sandra
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Wer bin ich?
Liebe Leserinnen und Leser!

Kennen Sie das Spiel „Wer bin ich?“ Jeder Spieler be‐

kommt von seinen Kontrahenten nach einem beliebi‐

gen Modus eine Figur zugewiesen. Die Person, die 

man dann ist und über Ja‐Nein‐Fragen erraten muss, 

steht während des Spiels auf einem Zettel, der an der eigenen Stirn klebt; d.h. 

die anderen können sehen, wer man ist, man selbst aber nicht. Bei wenigen 

Spielern kann man sich den Zettel natürlich sparen. Man ist solange an der 

Reihe, wie die eigenen Fragen mit Ja beantwortet werden, dann ist der Nächs‐

te an der Reihe. Wer seinen Avatar als erstes errät, hat gewonnen.

Wir spielen das Spiel gerne zu dritt im Urlaub. Einzige Regel: es muss eine Per‐

sönlichkeit sein; eine x‐beliebige Maus ginge nicht, Minnie Maus wäre ok. Al‐

so beispielsweise Markus Söder, Groot aus den Marvel‐Comics, die eigene 

Cousine oder Marie Curie.

Ein Fragen‐Speedrun könnte wie folgt aussehen: „Bin ich berühmt?“ – „Ja.“; 

„Bin ich männlich?“ – „Ja.“; „Lebe ich noch?“ – „Schwer zu beantworten. Du 

darfst noch mal fragen.“; „Lebte ich vor 2000 Jahren in Israel?“ – „Ja.“; „Bin 

ich Jesus?“ – „Ja! Du hast gewonnen!“

Wer ist Jesus?

Apropos Jesus: Der hat mit seinen Jüngern ein ähnliches Spiel gespielt.

JESUS CHRISTUS SPRICHT: WER SAGT DENN IHR, DASS ICH SEI? (MT. 16,15)

Na „Gottes Sohn“ würden die meisten von uns sagen. So ähnlich hat auch Pe‐

trus damals geantwortet. Aber was heißt das eigentlich konkret? Gottes Sohn. 

Messias, Christus, der Gesalbte. Der Menschensohn. Der Retter der Welt.

Wer ist Jesus für Sie? Was sagen Sie, wer Jesus 

sei?

Ihr Stefan Schneider
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Basarkreis „Brot für die Welt“
Gemütlich beisammensitzen, über Gott und die Welt rat‐

schen und gemeinsam für einen guten Zweck basteln! Ab 

Montag, 11. September 2023, ist es soweit: Unser Basar‐

kreis wird wieder aktiv! Und jede Hand ist willkommen! 

Wir treffen uns wöchentlich im Gemeindezentrum, 

montags von 9.30 Uhr – 11.30 Uhr und/oder mittwochs ab 19.30 Uhr

Nähere Informationen bei Gisela Koitzsch (Tel. 15132) oder Christine Schmidt 

(Tel. 36080).

Sonderverkauf von Adventskalendern und ‐kränzen

Auch diese Mal gibt es wieder die Möglichkeit, vor dem offiziellen Ver‐

kaufsstart am 1. Advent Adventskalender und Adventskränze zu kaufen!

Am Buß‐ und Bettag, 22. November, und am Totensonntag, 26. November, 

jeweils 30 Minuten vor und nach dem Gottesdienst.

Konzert in der Thomaskirche
Herzliche Einladung ergeht zum Konzert 

am Samstag, 25. November, 

um 19.00 Uhr in der Thomaskirche.

Familie Burucker und Freunde spielen Werke aus Ba‐

rock, Klassik und Romantik bis zur Moderne, sowie Un‐

terhaltsames und Populäres.

Der Eintritt ist frei!
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Projektchor am Ewigkeitssonntag
Liebe Gemeinde,

wie Sie vielleicht mitbekommen haben, mussten wir die 

regelmäßige Kirchenchorarbeit zu Jahresbeginn einstel‐

len. Stattdessen wurde probeweise ein Modell beschlos‐

sen, nach dem zweimal im Jahr das Angebot zu einem 

Projektchor besteht. Das erste Projekt mit einer Osterkantate vom Bachzeitge‐

nossen Christoph Graupner hatte erfreulichen Zulauf. So wollen wir nun zu ei‐

nem weiteren Projekt einladen. 

Bach‐Kantante am Ewigkeitssonntag

Am Ewigkeitssonntag, 26. November soll im Gottesdienst eine der berühmtes‐

ten Kantaten von Johann Sebastian Bach erklingen, die Kantate „Gottes Zeit 

ist die allerbeste Zeit“. Sie besticht nicht nur durch ihre außergewöhnliche Be‐

setzung mit zwei silbrig‐zart klingenden Gamben sowie Blockflöten, beides in 

der Barockzeit „Instrumente der Ewigkeit“, sondern auch durch ihren unge‐

wöhnlichen Aufbau mit vielerlei kurzen Nummern, die ausnahmslos auf Bibel‐

texten und Choralversen beruhen.

Dazu ergeht herzliche Einladung! 

Kontaktdaten

Anmeldung ist nicht nötig, aber erwünscht beim Chorleiter Marco Schneider, 

Tel.: 0173‐3635224 oder Email: marco.schneider@elkb.de

Probentermine 

Montag, 9. und 16. Oktober, 6. und 3. November um 19.30 Uhr

sowie Mittwoch, 25. Oktober und  22. November um 20.00 Uhr

und die Generalprobe am Samstag 25. November um 10.00 Uhr.

Aufführung im Gottesdienst

Herzliche Einladung natürlich auch zum Besuch des Kantatengottesdienstes

 am Sonntag, 26. November,

 um 10.30 Uhr in der Thomaskirche.
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Väter‐Kinder‐Freizeit im Frühjahr
Auch in diesem Frühjahr konnten wir Väter mit unseren Kindern wieder ein 

tolles Wochenende in Stierhöfstetten verbringen.

Freitag

Nach der Anreise, die ein paar Mutige sogar mit dem Fahrrad bestritten, lud 

das große Gelände zum Erkunden ein, auf den Hütten und Zimmern wurden 

die besten Schlafplätze ausgelotet und die ersten kühlen Getränke standen 

schon bereit.

Nach dem traditionell selbst mitgebrachtem Abendessen war es Zeit für die 

Abendwanderung. Mit Lichtern ausgestattet ging es bis in den Nachbarort, wo 

uns das Wetter zwar eine ordentliche Dusche verpasste, aber auch unzählige 

Pfützen für einen fröhlich platschenden Heimweg hinterließ. Zum Glück hatte 

das Küchenteam um Stefan und Torsten schon eine kräftige Mitternachtssup‐

pe vorbereitet, an der wir uns alle stärken konnten.

Samstag

Nach einer kurzen Nacht und einem leckeren Frühstück machten wir uns dann 

an das diesjährige Bastelprojekt. Während die Kleineren ein Rennauto aus Holz 

verleimen und bemalen durften, entstanden bei den älteren Kindern Flugzeuge 

aus Styropor und Bastelholz.

Nach dem Mittagessen (mit viel Kuchen!) stand dann die Lagerolympiade mit 

vielen spaßigen Stationen und den Tricks von "Kendama‐König" Henri an.

Während der Grill langsam von Bernd und Sophie auf Temperatur gebracht 

wurde, lieferten sich Väter und eine Überzahl an Kindern ein spannendes Fuß‐

ballspiel, welches mit einem fairen 

Ergebnis von 6:6 pünktlich zum 

Abendessen endete. Danach durfte 

der Abend bei kaltem Bier und 

Stockbrot mit vielen Gesprächen so‐

wie musikalischer Untermalung von 

Andy und Bernd langsam ausklin‐

gen.



Rückblick

7

Sonntag

Das Aufstehen am nächsten Morgen war nicht für alle ganz einfach. Nach 

dem Frühstück fanden sich dann jedoch alle auf der großen Wiese zum Got‐

tesdienst ein, der sich in diesem Jahr rund um das Thema Träumen drehte ‐ 

geleitet von Stefan und mit tollem Engagement von Sophie, Greta, Leila und 

Noah.

Das Packen war anschließend schnell erledigt und es stand ein letztes gemein‐

sames Essen an ‐ wie immer Spaghetti Bolognese!

Dank an die Orga

Ein besonderer Dank geht an Joachim Braunsberger, für den es die erste VKF 

als Organisator war ‐ du hast es uns allen sehr leicht gemacht, uns direkt 

wohlzufühlen und gut vorbereitet in die Väter‐Kinder‐Freizeit zu starten.

Ich selbst, besonders aber meine Kinder freuen sich schon, im Herbst wieder 

mit dabei zu sein ‐ die Planungen dafür sind auch schon wieder in vollem 

Gange!

Andreas mit Jonathan und Marlene
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Die Kirchenübernachtung
Habt ihr schon in der Thomaskirche oder überhaupt in einer Kirche übernach‐

tet?

Falls Nein, erfahrt Ihr jetzt, wie es ist!

Am 19. Mai 2023 haben 10 Kinder des evangelischen Religionsunterrichts der 

MPS mit Frau Fröhlich und drei Helferinnen übernachtet. Von 19.30 Uhr bis 

9.30 Uhr am 20. Mai.

Um 19.30 Uhr waren alle da und dabei ihre Isomatte aufzublasen und den 

wärmenden Schlafsack für die Nacht bereitzulegen. Als die Eltern sich verab‐

schiedet hatten und gegangen waren, sind wir in den Innenhof gegangen und 

haben Schwarz‐Weiß (eine Varianten von Fangen mit Abschlagen, Anm. d. 

Red.) gespielt. Um 20.00 Uhr saßen wir alle am Lagerfeuer, haben Lieder ge‐

sungen und Marshmallows über´s Feuer ge‐

halten. Anschließend haben wir bei der Orgel 

„Nachts im Museum“ gespielt. Dann, als wir 

alle in den Schlafsäcken lagen, wurde uns ei‐

ne Geschichte vorgelesen, die zwischendrin 

abgebrochen werden musste, da sie anschei‐

nend nicht altersgemäß war.

Am nächsten Tag, als alle wach und angezogen waren, sind ein paar Kinder 

mit Frau Fröhlich zum Bäcker, um Brötchen zu holen. Vor dem Frühstück ha‐

ben wir noch Schwarz‐Weiß gespielt. Das Frühstück war sehr gut, weil es eine 

vielfältige Auswahl gab. Nach dem Frühstück haben wir unsere Sachen ge‐

packt und noch ein bisschen Schwarz‐Weiß gespielt. Am Ende haben wir einen 

Abschiedskreis gemacht und uns bedankt.

Kurzum: es hat allen riesigen Spaß gemacht.

P.S. In der Kirche ist es nachts sehr kalt, deshalb auch im Spätfrühling/Sommer 

einen langen Schlafanzug anziehen.

Ida, Isabelle und Viktoria (4b)
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Bericht aus dem Kirchenvorstand

Gemeindeleben 

Das gemeinsame Sommerfest Ende Juni war sehr gelungen. Am Samstag gab 

es in der Thomasgemeinde für die zahlreichen Besucher Spiel‐/Bastel‐Statio‐

nen vom Kinderzentrum Thomizil, dazu Essen, Trinken und gemütliches Bei‐

sammensein bis in den Abend. Am Sonntag fand ein festlicher Gottesdienst in 

der Matthäuskirche statt mit anschließendem Festprogramm dort. Mit Freibier 

und „Reste‐Essen“ konnten auch noch am Sonntagabend genügend Helfer 

zum Aufräumen gefunden werden.

Im Juli fand an der Theodor‐Heuss‐Anlage zum zweiten Mal das „Stadtteil‐

fest“ statt. Thomasgemeinde und Thomizil waren wieder mit einem gemeinsa‐

men Stand vertreten. Neben Gesprächen mit Besuchern gab es auch 

Gelegenheit, sich mit den Organisationen/Einrichtungen aus der Nachbar‐

schaft auszutauschen. Für uns wenig Aufwand, weil wir nur unseren Stand or‐
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ganisieren mussten, aber das Gesamtkonzept 

ist noch verbesserungsfähig (Essen/Trinken/

schattige Sitzplätze). Durch das gleichzeitig 

stattfindende Eröffnungsfest des Siemens‐

Campus und sehr warme Temperaturen wa‐

ren es weniger Besucher als beim letzten 

Mal.

Neben den besonderen Festlichkeiten wird es immer schwieriger ein attrakti‐

ves Gemeindeleben aufrechtzuerhalten, weil sich kaum neue Ehrenamtliche 

finden lassen. Es wird daher auch über eine Form von Aufwandsentschädigung 

nachgedacht z.B. für regelmäßige Mesnerdienste oder Seniorenangebote. 

Gottesdienste

Die Umfrage unter Gottesdienstbesuchern ergab durchaus eine gewisse Flexi‐

bilität, was Anfangszeiten, Regelmäßigkeit, verschiedene Prediger, sowie Form 

und Inhalte betrifft. Es gab bereits Sonntage ohne Gottesdienst in der Tho‐

maskirche bzw. Matthäuskirche, stattdessen wurde an andere Stelle eingela‐

den (Kirchentag in Nürnberg, Konfirmanden‐Vorstellung und ‐Begrüßung, 

Verabschiedung Henkys). Eine weitere Überlegung wäre, in beiden Gemeinden 

die Anfangszeiten leicht zu verschieben, damit es zeitlich möglich wäre, dass 

der gleiche Prediger erst in Matthäus und anschließend in Thomas Gottes‐

dienst hält. Die Besucherzahlen bei „normalen“ Sonntagsgottesdiensten haben 

sich in den letzten fünf Jahren halbiert. Nur zu „besonderen“ Anlässen im Kir‐

chenjahr (Kirchweih, Ostern, Pfingsten, Erntedank, Advent, Weihnachten) oder 

auf Einladung (Tauferinnerung, Konfirmation, Totengedenken) kommen mehr 

Teilnehmer. Auch besondere Formate wie der Weltgebetstag, der Altjahres‐

abend oder Christi Himmelfahrt draußen werden gut angenommen.

Veränderungen

Eine Arbeitsgruppe aus beiden Gemeinden hat Vorschläge erarbeitet, wie und 

wo „Einsparungen“ durch Zusammenarbeit möglich sein könnten. Aus bisher 3 

Pfarrstellen in Thomas und Matthäus werden nach neuem Landesstellenplan 

2,5 Stellen.

Foto: Harald Brey
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Erinnerung

Das Ehepaar Henkys hat die 2. Pfarrstelle in St. Matthäus bereits verlassen. 

Man überlegt nun, eine halbe Stelle mit dem Schwerpunkt Familienarbeit aus‐

zuschreiben für Pfarrer/Diakon/Relipäd/o.ä. In der Zeit bis zur Neubesetzung 

ergeben sich bereits jetzt Veränderungen bei den Aufgabenbereichen der bei‐

den Hauptamtlichen Pfarrerin Fröhlich und Pfarrer Düfel. 

Konfirmandenkurs

Der neue Konfirmandenkurs ist mit über 20 Jugendlichen aus Thomas und 

Matthäus gestartet. Die Leitung hat Pfarrerin Fröhlich, sie sucht dringend noch 

Unterstützung für den aktuellen Kurs, bei Interesse gerne melden.

Posaunenchor

Die Posaunenchöre von Thomas und Matthäus unterstützen sich gegenseitig, 

geprobt wird (noch) an verschiedenen Wochentagen, aber gemeinsame Auf‐

führungen wie z.B. die Posaunenchor‐Serenade Ende Juli begeistern das Publi‐

kum aus beiden Gemeinden. Der anschließende lockere Ausklang ermöglicht 

auch den gegenseitigen Austausch.

Gemeindeküche – Spülmaschine

Seit einem halben Jahr ist die (schnelle) Industrie‐Spül‐

maschine in der Gemeindeküche defekt. Dank einer 

großzügigen Geldspende, dem Angebot der Mittagsbe‐

treung der Poeschkeschule deren gebrauchte Maschine 

„abzukaufen“ und der Tatkraft von zwei Helfern (incl. 

elektrischer Fachkenntnis) sind seit August wieder zwei 

Spülmaschinen in der Gemeindeküche einsatzbereit.

Für den KV

Falls Sie es noch nicht getan haben: Überweisen Sie doch bitte Ihr Kirchgeld. 

Es wird für das vielfältige Leben der Gemeinde benötigt.
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Gottesdienst mit amnesty international

Am Sonntag, 24. September, 

um 10.30 Uhr in der Thomaskirche

feiern wir unseren Gottesdienst mit Gästen aus der Erlanger Ortsgruppe von 

amnesty international. Amnesty international ist eine Organisation, die sich 

weltweit gegen Menschenrechtsverletzungen einsetzt.

Über die ganze Welt verteilt sitzen Hunderttausende im Gefängnis nur 

deshalb, weil sie in den Augen ihrer Regierung die falsche Meinung vertreten 

haben, sich politisch engagiert haben, eine Gewerkschaft gründen wollten, 

ihren Glauben gelebt haben, weil sie die falsche Herkunft, Hautfarbe oder das 

falsche Geschlecht haben.

Mit der Inhaftierung ist die Willkür oftmals noch nicht beendet. Häufig wird 

den Gefangenen medizinische Hilfe oder der Zugang zu Anwälten und 

Verwandten verweigert. Sie werden in unfairen Prozessen verurteilt und sind 

vielfach der Folter in den Gefängnissen ausgeliefert.

Unliebsame vermeintliche Gegner der Regierung verschwinden in vielen 

Ländern der Erde oder werden von Sondereinheiten der Polizei oder den 

Militärs umgebracht.

Amnesty setzt sich ein für die Freilassung aller politischen Gefangenen, die 

Gewalt weder angewandt noch befürwortet haben, für faire Gerichtsverfahren, 

und für eine weltweite Abschaffung der Todesstrafe.

Mitarbeitende von amnesty möchten Ihnen in diesem Gottesdienst ihre 

Anliegen näherbringen und an verschiedenen Beispielen zeigen, wie wichtig 

der Einsatz für die Menschenrechte ist 

und dabei Möglichkeiten aufzeigen, 

wie jeder und jede selbst für die 

Verwirklichung von Menschenrechten 

tätig werden kann.

Regine Fröhlich
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Die Veranstaltungen der Thomasgemeinde auf einen Blick.

Schauen Sie vorbei, Sie sind herzlichst eingeladen! 

Regelmäßige Termine 
finden Sie auf Seite 26

Termine der Thomasgemeinde:
September

Montag, 11.9.,   9.30 Uhr: Beginn Basteln: Brot für die Welt S. 04

Donnerstag, 14.9., 20.00 Uhr: Kirchenvorstandssitzung

Dienstag, 19.9., 15.15 Uhr: Mini‐Gottesdienst S. 18

Sonntag, 24.9., 10.30 Uhr: Gottesdienst mit amnesty international S. 12

Donnerstag. 28.9., 16.00 Uhr: Kinderbasteln S. 17

Oktober

Sonntag, 1.10., 10.30 Uhr: Erntedank mit Musical des Thomizils S. 19

Montag, 9.10., 19.00 Uhr: 1. Probe Projektchor Ewigkeitssonntag S. 05

Freitag, 13.10., 16.00 Uhr: Kartoffelfeuer S. 16

Dienstag, 17.10., 19.30 Uhr: Kirchenvorstandssitzung

Dienstag, 24.10., 15.15 Uhr: Mini‐Gottesdienst S. 18

Dienstag, 24.10., 16.00 Uhr: Kinderbasteln S. 17

November

Mittwoch, 15.11., 19.30 Uhr: Kirchenvorstandssitzung

Samstag, 18.11., 11.00 Uhr: Spielzeug‐Basar Thomizil S. 17

Dienstag, 21.11., 15.15 Uhr: Mini‐Gottesdienst S. 18

Mittwoch, 22.11., 18.30 Uhr: Kranzverkauf Brot‐für‐die‐Welt‐Basar S. 04

Samstag, 25.11., 19.00 Uhr: Konzert "Burucker und Freunde" S. 04

Sonntag, 26.11., 10.00 Uhr: Kranzverkauf Brot‐für‐die‐Welt‐Basar S. 04

Dezember

Samstag, 2.12., 14.30 Uhr: Weihnachtsbasteln S. 18

Sonntag, 3.12., 17.00 Uhr: Mini‐Gottesdienst zum 1. Advent S. 18
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3. September Gottesdienst mit Taufe Pfrin. Fröhlich
13.So.n.Trinitatis Präd. Schneider

Gottesdienste in der Thomasgemeinde
Beginn sonntags 10.30 Uhr (soweit nicht anders vermerkt)

10. September Gottesdienst Pfarrer
14.So.n.Trinitatis Düfel

17. September Gottesdienst mit Abendmahl Pfarrerin
15.So.n.Trinitatis Fröhlich

24. September Gottesdienst mit amnesty international Pfrin. Fröhlich
16.So.n.Trinitatis (siehe Seite 12) und Team

1. Oktober Gottesdienst mit Posaunenchor und Pfarrerin
Erntedank Musical des Thomizils Fröhlich

Einzug aller Kinder mit Körbchen
anschl. Jubiläumsfeier der Krippe

8. Oktober Gottesdienst Prädikant 
18.So.n.Trinitatis Satt

15. Oktober Gottesdienst Pfarrer i. R. 
19.So.n.Trinitatis Hillmer

22. Oktober Gottesdienst mit Abendmahl Pfarrerin
20.So.n.Trinitatis Fröhlich

29. Oktober Gottesdienst Pfarrerin
21.So.n.Trinitatis Fröhlich

31. Oktober Einladung zum Gottesdienst in die Pfarrer
Reformation Neustädter Kirche um 19.00 Uhr Dr. Leyk

5. November Gottesdienst Prädikant
22.So.n.Trinitatis Mühlrath

12. November Gottesdienst Pfarrerin
Drittletz. So. im KJ Fröhlich

19. November Gottesdienst Prädikant
Vorletz. So im KJ Schneider

22. November Gottesdienst mit Beichte und Abendmahl Pfarrerin
Buß‐ und Bettag Beginn: 19.00 Uhr Fröhlich
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26. November Kantatengottesdienst mit Totengedenken Pfarrerin
Ewigkeitssonntag und Chor, anschließend Kirchenkaffee Fröhlich

Seelsorge im Roncallistift
Wenn Sie einen Besuch wünschen, melden Sie sich bitte bei Pfarrerin Fröhlich 

(Tel. 940 980 4) oder im Pfarramt (Tel. 33 444).

Gottesdienste im Roncalli‐Stift
Beginn: 9.15 Uhr

3. September Gottesdienst Prädikant
13.So.n.Trinitatis Schneider

1. Oktober Gottesdienst Pfarrerin
Erntedank Fröhlich

17. September Gottesdienst mit Abendmahl Pfarrerin
15.So.n.Trinitatis Fröhlich

12. November Gottesdienst Pfarrerin
Drittletz. So. im KJ Fröhlich

22. Oktober Gottesdienst Pfarrerin
20.So.n.Trinitatis Fröhlich

22. November Gottesdienst mit Beichte und Abendmahl Pfarrerin
Buß‐ und Bettag Beginn: 15.30 Uhr Fröhlich

3. Dezember Gottesdienst mit Posaunenchor Pfarrerin
1. Advent Fröhlich

Mini‐Gottesdienst im Innenhof mit Pfrin. Fröhlich
Posaunenchor. Beginn: 17.00 Uhr und Team
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Kartoffelfeuer

Helfer gefunden!

Nachdem unser Kartoffelfeuer mangels Ehrenamtlichen kurz vor der Absage 

stand, haben sich drei Familien gefunden, die mich tatkräftig unterstützen und 

der Gemeinde damit wieder ein Kartoffelfeuer ermöglichen. Meinen ganz ganz 

großen herzlichen Dank an die Familien Böhm, Dürr, Finke/Ploß und Stengel !!

Das Kartoffel‐Feuer findet statt am

Freitag, den 13. Oktober,

ab 16.00 Uhr im Innenhof.

Kartoffeln gibt es wie immer kostenlos frisch aus der Glut, Getränke kosten‐

günstig vor Ort und wenn sich jemand findet, der den Grill anschmeißt und 

am Samstag auch wieder sauber macht, gibt es in diesem Jahr auch wieder 

'nen Grill.

Beilagen, Fleisch, Teller, Besteck und Becher bringt wie immer jeder selbst mit.

Eure Kartoffelfeuer‐Team

Neue Eltern‐Kind‐Gruppe
Liebe Eltern, wer hat Interesse an einer 

Eltern‐Kind‐Gruppe? 

Zusammen mit meinem Sohn (6 Monate) möchte ich gerne eine Gruppe für 

Kinder zwischen 0 und 2 Jahren und deren Eltern in den Räumlichkeiten der 

Thomaskirche initiieren. 

Die Treffen wären wöchentlich, Wochentag und Uhrzeit können gemeinsam 

abgesprochen werden. 

Kontaktdaten

Bei Interesse melden Sie sich gerne bei mir per Mail an judith.lerch@t‐

online.de
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Kinderbasteln in Thomas
Auch im neuen Schuljahr laden wir alle ab 3 Jahren ein, 

zusammen mit einer erwachsenen Begleitperson, kreativ 

zu werden. Und zwar jeder, wie er kann. Die Ideen sind so 

gewählt, dass sie kleinere Kinder mit ein bisschen Hilfe schaffen und größere 

Kinder (auch Grundschüler) nach Belieben ins Detail gehen können.

Termine

Donnerstag, 28. September und Dienstag, 24. Oktober,

von 16.00 Uhr bis ca. 17.30 Uhr im Gruppenraum / Keller. 

Der Unkostenbeitrag beträgt zwischen 2 und 5 Euro (je nach Material).

Anmeldung bis jeweils eine Woche vorher unter anke@thomasgemeinde‐

erlangen.de

Ich freu mich auf Euch, Eure Anke

Spielzeug‐Basar des Thomizils
Der Elternbeirat des Thomizils veranstaltet einen 

vorsortierten Basar für Kinderspielzeug, Bücher, 

Fahrzeuge, Kinderwägen, Fahrrad‐, Kindersitze 

und Sportartikel (In‐ und Outdoor). Eine Provision von 20% des Verkaufswer‐

tes kommt direkt den Kindern des Thomizils zugute.

Termine:

Anlieferung Artikel: Freitag, 17. November,  14.30 ‐ 17.00 Uhr

Verkauf: Samstag, 18. November, 10.00 ‐ 12.00 Uhr

Pre‐Shopping Helfer:innen Freitag, 17. November 17.30 ‐ 18.30 Uhr

Abholung /Auszahlung: Samstag 18. November, 14.00 ‐ 15.00 Uhr

jeweils im Gemeindesaal

Infos für Käufer‐ und Verkäufer:innen: www.thomizil.unserbasar.de
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Adventsbasteln
Das große Weihnachtsgeschenke‐Basteln im Gemeindesaal 

findet natürlich auch in diesem Jahr wieder statt.

Und zwar wie immer 

am Samstag vor dem 1. Advent, 2. Dezember,

von 14.30 bis ca. 17.00 Uhr.

Anmeldung unter anke@thomasgemeinde‐erlangen.de 

Anmeldeschluss (bitte einhalten wegen Materialbestellung): 11.11. 2023

Unkostenbeitrag: 1,50 € Grundausstattung + Materialkosten je nach Projekten

Ich freu mich auf Euch, Eure Anke

Mini ‐ Gottesdienst
Gottesdienst für Kleinkinder (ab 2 1/2) und Eltern

Altersgerecht wollen wir singen, tanzen und Geschichten hö‐

ren über Gott, Jesus und seine Welt.

Dienstag, 19. September, 24. Oktober und 21. November, 

 von 15.15 Uhr bis 15.45 Uhr in der Thomaskirche.

Mini‐Gottesdienst am 1. Advent

Am Sonntag, 1. Advent,

feiern wir um 17.00 Uhr

zusammen mit dem Posaunenchor, im Innenhof den Beginn der Adventszeit . 

Bitte denkt daran ein Windlicht oder eine Laterne mitzubringen, damit ihr 

auch das Adventslicht mit nach Hause nehmen könnt.

Wir freuen uns auf euch: Pfarrerin Regine Fröhlich und Team
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Aus dem Thomizil

Kirchentag 2023 in Nürnberg „Jetzt ist die Zeit“

Dieses Foto zeigt einen Eindruck von unserer Lichtinstallation auf dem Kir‐

chentag in Nürnberg. 

Über die positiven Rückmeldungen der Gäste zum „persönlichen Urknall“ ha‐

ben wir uns sehr gefreut. 

Erntedankfest

Und gleich nach dem Kirchentag ging es weiter mit dem Musical‐Projekt „Eine 

Welt – Brücken statt Mauern bauen“. Alle Vorschulkinder und Schulkinder pro‐

ben das Theater, singen die Lieder und gestalten das Bühnenbild. 

Lassen Sie sich am 1. Oktober zum Erntedankfest überraschen von einem 

wunderbaren Musical aus dem Dschungel. Wir erzählen eine musikalische Ge‐

schichte von Angst und Freundschaft, über Unmut und Neugierde und über ein 

Gegeneinander, welches ein Miteinander wird.

Wir freuen uns schon auf den Gottesdienst und darauf, Ihnen allen diese auch 

nachdenkliche Geschichte zu erzählen.

10 Jahre Kinderkrippe

Wir feiern am 1. Oktober neben Erntedank das 10‐jährige Bestehen der Kin‐

derkrippe im Thomizil und laden die Gemeinde herzlich dazu ein, bei einem 

Umtrunk und Buffet dieses Fest mit uns zu begehen. 

Sibylle Hartl
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St. Sebald feiert Kirchweih – feiern Sie mit!

Zum Festgottesdienst 

am Sonntag, 17. September,

 um 9.30 Uhr in St. Sebald

laden wir alle Sebalder, Nachbarn und Freunde ein. 

Der Gottesdienst wird mitgestaltet vom Chorkreis und dem Posauenchor der 

Thomasgemeinde.

Sektempfang und Frühschoppen

Seit 1967 sind 56 Jahre vergangen, darauf wollen wir im Anschluss bei einem 

Sektempfang anstoßen. Wer noch Informationen aus der Gründerzeit beitra‐

gen kann, ist herzlich aufgefordert, davon zu berichten.

Mit einem Frühschoppen bei Weißwürsten und Kirch‐

weihfestbier im Garten können wir uns stärken und das 

Zusammensein genießen. Wer keine Weißwürste mag, 

kann auch andere Würste bekommen und auch für Ve‐

getarier wird es ein Angebot geben. Und natürlich auch alkoholfreie Getränke.

Kaffee und Kuchen werden das Fest beschließen.

Bei schlechtem Wetter verteilen wir uns im Pfarrzentrum.

Wir freuen uns auf alle, die mit uns feiern.
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Unsere Nachbargemeinde St. Matthäus lädt herzlich  ein

Zur Kinderkirche:

Wir treffen uns im Gemeindehaus. Bitte bringt ein Mäppchen 

mit einer Schere, verschiedenen Stiften und Bastelkleber mit.

Sonntag, 24. September, 15. Oktober und 19. November, um 

10.00  Uhr im Gemeindehaus St. Matthäus.

Zum ErlebnisRAUM

mit einem offenen Spiel‐ und Begegnungsangebot für Kinder 

zwischen 0 und 10 Jahren, sowie Café‐Ecke für Eltern,

am Samstag, 18. November, von 14.30 ‐ 17.00 Uhr Gemeinde‐

haus St. Matthäus.

Zum Konzert für Orgel und Chembalo

mit Werken von J.S. Bach und S. Scarlatti.

Sonntag, 24. September, 17.00 Uhr in der St. Matthäuskirche.

Eintritt für 16 € / ermäßigt 9 €. Vorverkauf über das E‐Werk.

Zum Abend "Das Register des Universums II"

mit Orgelmusik, Lichtkunst, Impulsvorträgen von  Astronomen.

Sonntag, 28. Oktober, um 20.00 Uhr in der St. Matthäuskirche.

Eintritt für 16 € / ermäßigt 9 €. Vorverkauf über das E‐Werk.

Zum Konzert "Das Vokalprojekt"

Das Vokalprojekt, semiprofessionelles a‐cappella‐Ensemble mit Werken von 

Bach (Singet dem Herrn), Distler, Becker, Reger und Hindemith.

Sonnntag, 5. November, um 17.00 Uhr in der St. Matthäuskirche.

Eintritt für 16 € / ermäßigt 9€. Karten im Vorverkauf über das E‐Werk.
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Neues aus dem Senioren‐Nachbarschaftsbüro der 
Malteser
Das Senioren‐Nachbarschaftsbüro der Malteser in der Marienbader Str. 23 

(Hintereingang von St. Sebald) hat sein Angebot erweitert:

Einkaufsservice

Wird der Weg zum Einkaufsladen, das Schlangestehen und das 

Tragen von schweren Taschen immer mühsamer?  Dann erledi‐

gen wir für Sie den Einkauf. Wir vermitteln kostenfrei einen 

festen Paten für regelmäßige Einkäufe. 

Boccia‐Spiele‐Gruppe

Bei schönem Wetter trifft sich die neu gegründete Boccia‐Gruppe jeden 

Dienstag um 15.00 Uhr auf der Theodor‐Heuss‐Anlage. Wer Interesse hat mit‐

zuspielen oder zuzuschauen, kommt einfach vorbei!

Wir vermitteln Ihnen einen festen Telefonpaten 

Jeder Mensch möchte sich austauschen, eigene Gedanken und 

Erlebnisse mit anderen teilen, mit jemandem Lachen und 

spüren, dass er anderen wichtig ist. Wir vermitteln Ihnen feste 

„Telefonpaten“ für regelmäßige Telefonate, die Abwechslung, 

Zuwendung und ein Stück Lebensfreude geben.

Vorträge und Workshops

Donnerstag, 14. September, 16.00 Uhr: „Patientenverfügung und Vorsorgevoll‐

macht" ‐ Frau Giering (Hospiz Verein Erlangen e.V.)

Donnerstag, 26. Oktober, 14.00 ‐ 17.00 Uhr: Aktionstag "Leben mit Demenz"

Donnerstag, 30. November, 16.00 Uhr: "Brandschutz in den eigenen vier 

Wänden" ‐ Herr Brüchert (Amt für Brand‐ und Katastrophenschutz)

Anmeldungen erwünscht, kostenloser Fahrdienst auf Anfrage.

Kontakt:

Kontakt: 09131 / 40 46 146 oder Seniorenbuero‐erlangen@malteser.org; 

weitere Infos unter: www.malteser‐erlangen.de

Wir freuen uns auf Sie
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Herbstsammlung

… und was kannst Du? ‐  Offene 

Behindertenarbeit

Einfach so normal leben wie möglich. Ohne 

Einschränkungen das tun, was man kann, 

und was möglich ist. 

Die Offene Behindertenarbeit (OBA) der Dia‐

konie ermöglicht Menschen mit Behinderun‐

gen die Teilhabe am sozialen Leben. 

Die Dienste der OBA beraten Menschen mit 

verschiedenen Beeinträchtigungen und de‐

ren Angehörige. Sie informieren über wohn‐

ortnahe Hilfsangebote und unterstützen bei 

der Leistungsbeantragung. 

Für dieses wichtige Angebot, sowie alle anderen Aufgabenbereiche der Diako‐

nie, bitten wir bei der Herbstsammlung um Ihre Unterstützung. Herzlichen 

Dank!

Weitere Informationen zur Offenen Behindertenarbeit 

erhalten Sie im Internet unter www.diakonie‐bayern.de, bei Ihrem örtlichen 

Diakonischen Werk sowie beim Diakonischen Werk Bayern, Frau Lena Simoneit 

(Tel:  0911 / 93 54 268 oder E‐Mail simoneit@diakonie‐bayern.de).

Wo geht meine Spende hin?

70% der Spenden an die Kirchengemeinden verbleiben direkt im Dekanatsbe‐

zirk für die diakonische Arbeit.

30% der Spenden an die Kirchengemeinden werden an das Diakonische Werk 

Bayern für die Projektförderung in ganz Bayern weitergeleitet. 

Wie kann ich spenden?

Spendenkonto: DE20 5206 0410 0005 2222 22 

Stichwort: Herbstsammlung 2023
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Monatssprüche
September

Jesus Christus spricht: Wer sagt denn ihr, dass ich sei?   (Mt 16,15 )

Oktober

Seid Täter des Worts und nicht Hörer allein; sonst betrügt ihr euch selbst.  

(Jak 1,22)

November

Er allein breitet den Himmel aus und geht auf den Wogen des Meers. Er macht 

den Großen Wagen am Himmel und den Orion und das Siebengestirn und die 

Sterne des Südens.  (Hiob 9,8‐9)

Neues aus dem Senioren‐Nachbarschaftsbüro der 
Malteser
Das Senioren‐Nachbarschaftsbüro der Malteser in der Marienbader Str. 23 

(Hintereingang von St. Sebald) hat sein Angebot erweitert:

Einkaufsservice

Wird der Weg zum Einkaufsladen, das Schlangestehen und das 

Tragen von schweren Taschen immer mühsamer?  Dann erledi‐

gen wir für Sie den Einkauf. Wir vermitteln kostenfrei einen 

festen Paten für regelmäßige Einkäufe. 

Boccia‐Spiele‐Gruppe

Bei schönem Wetter trifft sich die neu gegründete Boccia‐Gruppe jeden 

Dienstag um 15.00 Uhr auf der Theodor‐Heuss‐Anlage. Wer Interesse hat mit‐

zuspielen oder zuzuschauen, kommt einfach vorbei!

Wir vermitteln Ihnen einen festen Telefonpaten 

Jeder Mensch möchte sich austauschen, eigene Gedanken und 

Erlebnisse mit anderen teilen, mit jemandem Lachen und 

spüren, dass er anderen wichtig ist. Wir vermitteln Ihnen feste 

„Telefonpaten“ für regelmäßige Telefonate, die Abwechslung, 

Zuwendung und ein Stück Lebensfreude geben.

Vorträge und Workshops

Donnerstag, 14. September, 16.00 Uhr: „Patientenverfügung und Vorsorgevoll‐

macht" ‐ Frau Giering (Hospiz Verein Erlangen e.V.)

Donnerstag, 26. Oktober, 14.00 ‐ 17.00 Uhr: Aktionstag "Leben mit Demenz"

Donnerstag, 30. November, 16.00 Uhr: "Brandschutz in den eigenen vier 

Wänden" ‐ Herr Brüchert (Amt für Brand‐ und Katastrophenschutz)

Anmeldungen erwünscht, kostenloser Fahrdienst auf Anfrage.

Kontakt:

Kontakt: 09131 / 40 46 146 oder Seniorenbuero‐erlangen@malteser.org; 

weitere Infos unter: www.malteser‐erlangen.de

Wir freuen uns auf Sie
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Pfarramt

Kirchenvorstand

Ulrich Gann, Vertrauensmann

09131 / 39 40 9

ulrich.gann@elkb.de

Christiane Heil, stellv. Vertrauensfrau

09131 / 31 57 1

christiane.heil@elkb.de

Thomizil

Liegnitzer Straße 20, 91058 Erlangen

Tel.: 09131 / 38 234                               

Kinderzentrum@thomizil.de   www.thomizil.de

Sibylle Hartl, Leitung Silvie Fagone, stellv. Leitung

Andrea Alt, Pfarramtssekretärin

09131 / 33 444

pfarramt.thomaskirche.er@elkb.de

Marienbader Str. 11, 91058 Erlangen

Bürozeiten: Dienstag 10.00 ‐ 12.00 Uhr, Donnerstag 17.00 ‐ 19.00 Uhr

www.thomaskirche‐erlangen.de Fax: 09131 / 33 454

Spendenkonto: Sparkasse Erlangen,  IBAN: DE80 7635 0000 0014 0005 08

Regine Fröhlich, Pfarrerin

09131 / 940 980 4

0151 / 74 26 40 45

regine.froehlich@elkb.de



die letzte Seite

Du bist kostbar.

Du bist wertvoll.

Du bist einmalig.

Du bist gewollt.

Du bist geliebt.

Du bist ein wunderbarer Gedanke Gottes.

Du bist ein Segen.

Ein Segen für uns und für diese Welt.

Christine Gruber­Reichinger, 
KinderGottesdienstGemeinde Nr. 107, Kath. Jungschar/Kinderpastoral


